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Mag. (FH) Thomas Schwab

info
Amtliche Mitteilung

Werte Gramatneusiedlerinnen und Gramatneusiedler!
Leider steigen aktuell die Zahlen der bestätigten Covid-19 Fälle speziell in 
Ostösterreich besorgniserregend an. Grund dafür dürfte die wesentlich an-
steckendere britische Virus-Variante von SARS CoV2 sein.
Auch im Bezirk Bruck/Leitha gibt es rund 10 Gemeinden, die mit sehr hohen
Zahlen an Neuinfektionen konfrontiert sind. In diesen Fällen drohen drastische
Maßnahmen, wie beispielsweise eine so genannte „Gemeinde-Quarantäne“
und ähnliche Unannehmlichkeiten.
Aktuell ist Gramatneusiedl NICHT in dieser misslichen Lage!
Der bisherige Höchststand an positiv getesteten Personen in unserer Gemeinde
wurde mit 29 Fällen im November 2020 erreicht. Mit Stand 22.03.2021 sind
weniger als 50 % der damaligen Fälle mit dem Virus infiziert.

Doch die relativ gute Lage in Gramatneusiedl kann sich jeden Tag dramatisch
verschlechtern! Daher ersuche ich Sie auf das Eindringlichste, sich jetzt mehr
denn je an die bekannten Schutzmaßnahmen zu halten:
l	Halten Sie Abstand!
l	Tragen Sie Ihre FFP2-Maske!
l	Reduzieren Sie persönliche Kontakte auf das Allernotwendigste!
l	Nutzen Sie die kostenlosen Testangebote im Ort und in den umliegenden Gemeinden!
In Gramatneusiedl testen wir Sie gerne jeden Samstag in der Zeit von 9 bis 12 Uhr im Gemeindezentrum.
Unsere Erfahrungen der letzten Wochen zeigen, dass zu rund 75 % immer die gleichen Personen zum
Testen kommen und weite Teile der Bevölkerung unser Angebot nicht annehmen.
Die Pandemie und ihre Auswirkungen zehren an unser aller Nerven, ein bisschen Normalität täte uns
allen wieder gut. Noch gibt es kein „Licht am Ende des Tunnels“ und auch im Zusammenhang mit den
Impfungen herrscht eher Chaos als Grund zum Optimismus.
Aber eines ist in jedem Fall klar! Nur gemeinsam können wir diese Krise bewältigen! Je mehr wir uns
an die bekannten Schutzmaßnahmen halten, desto geringer ist die Ansteckungsgefahr und somit ein
Eindämmen der Ausbreitung des Virus möglich. Wir alle wünschen uns bald wieder die Rückkehr in
einen normalen Alltag und ein „sicheres“ Leben.
Helfen Sie mit und seien Sie ein Vorbild! Überzeugen Sie auch Ihre Mitmenschen von der Sinnhaftig-
keit der Schutzmaßnahmen! Nur gemeinsam sind wir stark!
Vielen Dank für Ihre Disziplin und Ihre Mithilfe!
Mit freundlichen Grüßen und
bleiben Sie gesund!


